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Noch freie Platze im Fenenzug:

Schnell anmelden und mitmachen!

Der Ferienzug, diese für viele Kinder einzigartige Gelegenheit, die schulfreien Wochen

durch interessante und vergnügliche Aktivitäten abwechslungsreich zu gestalten, geht in

seine Endphase. Freie Plätze gibt es noch für zehn Veranstaltungen, wer teilnehmen

möchte, sollte sich sofort anmelden: Referat Jugendkultur, Stiftgasse 16., 3. Stock,

Telefon 5360/657 oder 656.



(Th) Auch das zeitweise extrem schlechte

Wetter besonders in den Juliwochen tat der

Begeisterung der Jugendlichen am Ferienzug keinen Abbruch: Sämtliche geplanten

Veranstaltungen - bisher waren es 170 wurden wieder bei hoher Beteiligung

durchgeführt. Als besonders aktiv zeigten

sich bisher die Kinder aus Hötting-West,

gefolgt von den Jugendlichen aus Bradi,

der Reichenau und dem O-Dorf.



Pony reiten und Jonglieren

zählten zu den "Hits "

Anna-Maria Braunegger vom Referat für

Jugendkultur, gefragt nach den "Rennern"

des Sommers: "Neben dem Ponyreiten in

Arzl, das wegen des Andranges mehr Termine als geplant erforderte, waren es die

Fußballspiele mit Profis vom FC Wacker,

die zwei Kurse für Comic-Zeichnen und

das Jonglieren. Sehr gut angenommen wurden auch alle handwerklich-künstlerischen

Anleitungen, wie keramisches Formen

oder Seidenmalen." Nach wie vor

auf viel Interesse stoßen die geführten Besichtigungen, sei es in

die Feuerwache, den Milchhof

oder das Silberbergwerk in

Schwaz. Teilnehmer sind nicht

nur Innsbrucker, an die zwanzig

Prozent der Kinder kommen aus

umliegenden Gemeinden.



Alpenrundflug löste

Begeisterung aus

Damit das Programm spannend

bleibt, nehmen die Fachleute jedes Jahr neue Punkte auf und



Der Kreativität freien Lauf lassen heim Seidenmalen.

(Foto: Braunegger)

streichen weniger gefragte. Viel Begeisterung löste z. B. der heuer neu angebotene

Alpenrundflug aus.

Seit August fahren auch bosnische Kinder

im Ferienzug mit: Sie werden beim Rollschuh- und Eislaufen, beim Bahnengolfen

und im Tanzkurs sowohl Neues kennenlernen und Freude erleben, als auch Gelegenheit zum Treffen mit einheimischen Kindern finden.

Wer im September für das letzte Stück

der Fahrt auf den Ferienzug aufspringen möchte, sollte mit dem Anmelden

nicht zuwarten. Restplätze gibt es noch

für folgende Aktivitäten: Abenteuer

Sporthalle: 1. bis 3. September; Eislaufen: 1. bis 3. September; Frisbee: l.bis

3. September; Squash: 3. und 10. September: Ritter-, Drachen- und Clowngeschichten: 3. September; Handball:

6. September; Märchenstunde mit Zeitim-Bild-Sprecher

Klaus

Edlinger:

7. und 8. September; Schwimmen in

Seefeld: 8. September; Besichtigung

des Münchner Flughafens: 9. September; Kindertheater: 11. September; Besuch des Hauses der Natur und der

Wasserspiele in Salzburg: 11. September.

•



Eine Sporthalle wird zum

A henteuerspielplatz.

(Foto: Eliskases)



Clown Pit Pedro

animiert spielerisch

zu Höchstleistungen.

(Foto: Murauer)
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